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Ideale Transportfahrzeuge 
für Großbäckerei - fahrbar 

mit FSK B
Die innovative Fahrzeuglösung aus dem Hause FGS löst Logistikproblem 
bei Bäckerei Kraus aus Köln. Der Back-Liner mit absenkbarem Fahrwerk 
ermöglicht rollende Bäckereigüter einfach und schnell zu verladen. So 
einfach geht´s:  Fahrwerk absenken – Klappe auf – Beladen - Klappe 

zu - Fahrwerk liften– Losfahren. Gefahren werden die FGS  Leichtbaufahr -
zeuge mit der Führerscheinklasse B. 

Die Bäckerei Kraus mit Sitz in Köln und 500 Mitarbeitern 
beliefert täglich 46 Filialen. Seit 1996 ist der Familien-
betrieb in der 3. Generation in den Händen des Ehepaars 

Stephan und Angela Kraus. Bei der Gründung 1928 wurden 
die Waren noch mit Pferd und Fuhrwerk von dem kleinen La-

den in Köln-Fühlingen ausgeliefert. 89 Jahre später und mit 
derzeit 130 Pferdestärken fahren heute 8 Back-Liner von FGS 
die Filialen des Kölner Familienunternehmens an. Durch die 
kontinuierliche Erweiterung der Filialstruktur wurde 2015 in 
Köln die Entscheidung gefällt, dass das Logistikkonzept an die 
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Rahmenbedingungen angepasst werden muss. Folgende Ent-
scheidungskriterien legte das Bäckereiunternehmen bei der 
Wahl des Fahrzeugkonzeptes an:
• Führerscheinklasse B / 3,5t
• Abgasnorm Euro 6 
• �Schnelles Beladen an der Verladerampe der Backstube sowie 

Entladen an der Filiale
• �Weder Ladebordwand noch Rolladen soll am Heck verbaut sein 
• Hohe Nutzlast mit großem Ladevolumen 
• Keine Radkästen
• Innenhöhe mind. 2,1m bei Gesamthöhe max. 3.0m 
• Ergonomisches Arbeiten für die Fahrer
• Schönes Design – Fahrzeug als Werbefläche
Nach kurzer Recherche und Besuchen auf Branchenmessen 
stand fest, dass der FGS Back-Liner das einzige Konzept dar-
stellt, um das Lastenheft lückenlos zu erfüllen. Vor allem das 
größte Ladevolumen in der 3,5t Klasse durch die fehlenden Rad-
kästen und die niedrige Ladehöhe überzeugte. 3 herkömmliche 

Transporter mit LBW können durch 2 Back-Liner ersetzt wer-
den. Die Ersparnisse im Fuhrpark und beim Personal können 
somit anderweitig investiert werden. Der Fahrzeugaufbau mit 
Sandwichkoffer erfüllt höchste Qualitätsansprüche und lässt 
Raum für individuelle Anforderungen. So sind z.B. die Lade-
rampen an der Backstube des Kölner Familienunternehmens 
verhältnismäßig schmal und niedrig. Die überfahrbare Heck-
rampe des Back-Liners wurde in der Geometrie an die Gegeben-
heiten angepasst. Begleitend zum Bestellprozess wurden suk-
zessive detaillierte Zeichnungen zwischen dem Fahrzeugbauer 
und der Firma Kraus abgestimmt. Ziel war es die Fahrzeuge in 
der Zentrale waagrecht beladen zu können. An den Filialen ist es 
nun möglich über einen sehr niedrigen Auffahrwinkel die Brot-
körbe mittels Rollwagen über die Fahrzeugrampe zu Entladen. 

Eine weitere beliebte Lösung des Fahrzeugbauers ist das sog. 
Kombiportal. Hierbei kann eine Doppelflügeltüre über einen 
einfachen Mechanismus bei Bedarf zu einer Auffahrrampe ver-
bunden werden. Eine branchenorientierte Ladungssicherung 
sowie ein Entlüftungssystem, schallreduzierende Materialien, 
LED Beleuchtung und eine Rückfahrkamera runden den Lie-
ferumfang ab. Als Basis dienen der FGS GmbH ausschließlich 
frontgetriebene Fahrgestelle. An die Führerhäuser werden die 
flachen Aluminiumchassis mit 10 oder 13“ Bereifung angebun-

den. Die FGS GmbH ist nach ISO 9001:2008 zertifiziert und 
Aufbaupartner aller namhaften Hersteller. Der jährliche Ser-
vice am Aufbau kann ebenso wie am Basisfahrzeug durch das 
betreuende Autohaus erfolgen. Die beliebteste Aufbaulänge von 
4,32 m entspricht einem Ladevolumen von bis zu 30 Kistensta-
peln. Die Ladekante von ca. 45 cm ermöglicht den Mitarbeitern 
ein ergonomisches Arbeiten ohne lange Standzeiten. Gewiss 
kann der Back-Liner keine 12t LKW’s im Fuhrpark ersetzen. 
Doch können sie aufgelastet auf 4,8t mit einer Nutzlast von 
2,3t auch eine echte Alternative zum 7,5t LKW darstellen. Ein 
Blick in die Zukunft bietet der Fahrzeugbauer mit einem neuen 
Fahrwerkskonzept. Hierbei wird die Doppelachse durch eine 
zwillingsbereifte Einzelachse ersetzt. Der Nutzlastvorteil soll 
nochmals ca. 120 kg betragen. � Chassiskonzept  „D-Liner“

 „Mich hat die Detailperfektion 
und die hochwertige Ausführung 
überzeugt. Von der ersten Zeich-
nung für unsere speziellen Ein-

satzzwecke bis zur individuellen 
Fahrzeugbeklebung“

„Das schnelle Be- und Entladen 
mittels der überfahrbaren 
Heckrampe ersetzt bei uns 
anfällige Alternativen wie 

Ladebordwände und Rolläden“
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